
Zinzendorf, Nikolaus Ludwig von: Cap. 2. (1730)

1 Seit man die nacht vergehen sah, ist das wahrhaftige licht da:

2 (so weit die liebe sonne reicht, und an aller welt ende leucht.)

3 Ihr wißt doch, lieben sünderlein! durch wen wir absolviret seyn?

4 (wir wissen, daß des Lammes blut die sünd verschwemmt mit seiner fluth.)

5 Die ihr nun alt seyd in dem Christ, ihr kennt ihn, der von anfang ist;

6 (und daß man das in worte saß: 

7 Ihr jünglinge habt macht gekrigt zu wiederstehn dem bösewicht.

8 (wenn man ihn an das Lämmlein weist, so muß er fiehn, der arge geist.)

9 Ihr wißt, ihr gnaden-kinderlein! 

10 (unser lieber vater du bist, weil Christus unser bruder ist.)

11 Und wie's euch unterricht gethan, so bleibet bey demselben plan:

12 (denn wer sich weiter hin versteigt, und sich doch unser nennt, der leugt.)
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